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VORWORT
DES BÜRGERMEISTERS

Geschätzte Schlinserinnen
und Schlinser!

Die vergangenen Wochen waren 
geprägt von wichtigen Entschei-
dungen, lebendigen Diskussi-
onen und zahlreichen Veranstal-
tungen, die unser Gemeinde-
leben bereichern. Mit großer 
Freude blicke ich auf die Vielfalt 
an Projekten und Initiativen 
zurück, die wir gemeinsam
auf den Weg gebracht haben.

Im Mittelpunkt standen die 
fi nanzielle Absicherung und 
Umsetzung zentraler Baupro-
jekte – von der Optimierung 
unserer Infrastruktur wie Gerber-
gasse, E-Werk-Straße und 
Quadernstraße bis hin zur 
geplanten Neuanschaff ung
eines Feuerwehrfahrzeugs. 
Diese Investitionen sind ein 
wichtiger Beitrag zur Sicherheit 
und Lebensqualität in Schlins. 
Die landesweite Umstellung auf 
Digitalfunk bei der Feuerwehr ist 
ein weiterer Schritt in Richtung 
Zukunftssicherheit und moderne 
Kommunikation.

Auch das soziale und kulturelle 
Miteinander kommt nicht zu 
kurz: Zahlreiche Vereine, Initiati-
ven und Veranstaltungen zeigen, 
wie lebendig unser Dorf ist. Die 
Gemeinde unterstützt diese 
Aktivitäten weiterhin u.a. mit 
gezielten Förderungen und der 
Bereitstellung von Räumlich-
keiten. Wichtig ist auch die 

Zusammenarbeit in der Regio Im Walgau, die immer wieder neue
Impulse u.a. für Kultur, Umwelt und soziale Projekte bringt.

Die Herausforderungen, vor denen wir stehen – sei es im Bereich der 
Kinderbetreuung, der Integration oder der nachhaltigen Entwicklung – 
gehen wir gemeinsam und mit viel Engagement an.

Mir ist es ein großes Anliegen, dass wir diese Herausforderungen
gemeinsam anpacken und dabei immer das Miteinander in den Mittel-
punkt stellen. Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich in den letzten 
Wochen eingebracht haben – sei es in den Gremien, in den Vereinen 
oder bei den vielen Veranstaltungen. Nur gemeinsam können wir Schlins 
weiterhin als lebenswerte und zukunftsfähige Gemeinde gestalten.

Euer Bürgermeister Wolfgang Lässer
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18 JAHRE SCHÜLERBETREUUNG IN SCHLINS
Gemeinde dankt Kinderbetreuung Vorarlberg

Nach 18 Jahren erfolg-
reicher Zusammen-
arbeit verabschiedet 
sich die Gemeinde 
Schlins von der Kin-
derbetreuung Vorarl-
berg, die seit 2006 die 
Schülerbetreuung in 
der Gemeinde verant-
wortet hat. Bürger-
meister Lässer Wolfgang spricht dem gesamten Team der Kinder-
betreuung Vorarlberg seinen tief empfundenen Dank aus.

„Was hier über fast zwei Jahrzehnte geleistet wurde, verdient höchste 
Anerkennung“, so Bürgermeister Lässer. Die Zahlen sprechen für sich: 
Die Schülerbetreuung startete mit rund 16 Kindern und betreut heute 
über 100 Kinder. Die Anzahl der ausgegebenen Mittagessen stieg auf 
über 5.000 pro Jahr, und die betreuten Stunden haben sich von knapp 
5.000 auf rund 23.000 jährlich vervielfacht.

Die Zusammenarbeit war stets geprägt von Vertrauen, Off enheit und 
einem gemeinsamen Engagement für das Wohl der Kinder. „Wir waren 
mit der Kooperation überaus zufrieden. Der einzige Grund für die 
Übergabe der Schülerbetreuung liegt in der Gründung des Gemeinde-
verbands Region Jagdberg, der künftig für die Betreuung zuständig 
ist“, erklärt Bürgermeister Lässer.

Die Gemeinde Schlins bedankt sich herzlich bei der Kinderbetreuung 
Vorarlberg für die langjährige Partnerschaft und wünscht weiterhin 
viel Erfolg und Freude bei zukünftigen Projekten.
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•	 Die Nutzung erfolgt ausschließlich 
	 zur Fischerei, nicht zu anderen Zwecken.
•	 Grundstückseigentümer haben diesen Zugang 
	 zu dulden, soweit die gesetzlichen Vorausset- 
	 zungen erfüllt sind.

Rechtliche Grundlage:
§ 23 Abs. 2–3 Vorarlberger Fischereigesetz: 
„Personen, die zur Ausübung des Fischfangs berechtigt 
sind, dürfen [...] fremde Grundstücke im notwendigen 
Ausmaß betreten [...], wenn der Zugang auf einem 
jedermann zugänglichen Weg nicht oder nur auf 
unzumutbar langem Umweg möglich ist.“

Wir bitten alle Beteiligten um gegenseitige Rück-
sichtnahme und ein respektvolles Miteinander 
im Sinne eines funktionierenden Natur- und 
Eigentumsschutzes.

INFORMATION DER GEMEINDE
Zugang von Fischereiberechtigten 
über Privatgrundstücke

Gemäß § 23 des Vorarlberger Fischereigesetzes 
ist es Fischereiberechtigten unter bestimmten 
Voraussetzungen gestattet, fremde Grundstücke 
zu betreten, wenn dies zur Ausübung des Fisch-
fangs notwendig ist.

Was bedeutet das konkret?
Wenn der Zugang zu einem Fischgewässer nicht 
über öffentliche Wege möglich ist oder nur mit 
unzumutbarem Umweg erfolgen könnte, dürfen 
berechtigte Personen (z. B. Inhaber einer gültigen 
Fischerkarte) Privatgrundstücke im erforder-
lichen Ausmaß betreten.

Die wichtigsten Punkte:
•	 Der Zugang ist nur im unbedingt notwendigen  
	 Ausmaß zulässig.
•	 Die Rechte der Grundstückseigentümer 
	 sind bestmöglich zu schonen.

Bitte beachtet auch, dass die Reparatur von 
Beschädigungen erhebliche Kosten verursacht. 
Wiederholte Verstöße und Beschädigungen aller 
Art werden wir zur Anzeige bringen. 

Vielen Dank für die Unterstützung, damit dieser 
Platz für alle eine angenehme und sichere Um-
gebung bleibt.

NUTZUNG DES PLATZES DER 
VOLKSSCHULE UND SPIELPLATZ
Leider sind in der letzten Zeit wieder vermehrt 
Klagen bezüglich der Nutzung des Volksschul-
platzes und des Spielplatzes bei der Volksschule 
bei uns eingelangt. Unser Ziel besteht darin, 
Verunreinigungen zu reduzieren und mutwillige 
Zerstörungen zu vermeiden. 

Deshalb erinnern wir daran, dass der Platz der 
Volksschule sowie der Spielplatz bei der Volkschule 
verantwortungsvoll und rücksichtsvoll genutzt 
werden sollen. Verunreinigungen aller Art und 
Beschädigungen beeinträchtigen das Umfeld und 
erschweren die Nutzung für alle. Auch Lärm- 
Belästigungen sind im Sinne der Anrainer möglichst 
gering zu halten. Ballspielen am Volksschulplatz 
und das Spielen mit Bällen aller Art an die 
Fassade der Volksschule ist verboten. Das 
Fahren mit Fahrrädern bzw. Skateboards über 
die Stiegen und Rampen ist ebenfalls nicht 
gestattet.

Um dies verstärkt zu gewährleisten, wird sich u.a. 
die JKAW (Jugend Kultur Arbeit Walgau) um diesen 
Bereich kümmern.
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Sommerhighlights in Schlins

Am 4. Juli 2025 hieß es in Schlins: Ferienstart feiern! 
Über 50 Jugendliche kamen zur Schools Out Party 
und machten den Nachmittag zu einem unvergesslichen Auftakt in die 
Sommerferien. Musik, Chill-Ecke und Mitmachaktionen sorgten für eine 
lockere Atmosphäre und viele neue Begegnungen. 

Nach den Ferien folgte im September das erste Völkerballturnier auf 
dem Vorplatz des Wiesenbachsaals. Mehrere Teams lieferten sich span-
nende Matches, bei denen Teamgeist, Bewegung und Spaß im Mittel-
punkt standen. Bei der anschließenden Siegerehrung wurden die besten 
Teams gebührend gefeiert.

JugendKulturArbeit Walgau in Schlins

Seit über 16 Jahren begleitet die JKAW junge Menschen in der Region. 
Mit Jugendhäusern in Nenzing, Röns, Bludesch und Nüziders sowie 
Mobiler Jugendarbeit in Schlins, Thüringen und Ludesch entstehen 
Orte, an denen Jugendliche ihre Freizeit kreativ und selbstbestimmt 
gestalten können. Projekte, Workshops und Veranstaltungen fördern 
kulturelles Engagement und stärken den Zusammenhalt.

Mobile Jugendarbeit

Mobile Jugendarbeit bedeutet, Jugendliche direkt in ihrem Lebensumfeld 
zu erreichen. Die Mitarbeitenden der JKAW sind nicht nur in den Jugend-
häusern, sondern auch auf Sport- und Spielplätzen sowie an anderen 
Treffpunkten im Ort präsent. Durch Zuhören, Begleiten und die gemein-
same Umsetzung neuer Ideen wird eine vertrauensvolle Basis geschaffen.

Lernhilfe zum Schulstart

Zum neuen Schuljahr bietet die JugendKulturArbeit Walgau Lernhilfe für 
alle Schulstufen von der Pflichtschule bis zur Berufsschule. Gemeinsam 
werden Lerninhalte wiederholt, vertieft und gefestigt. Die Unterstützung 
dient auch zur Vorbereitung auf Schularbeiten oder Tests. Wir nehmen 
uns Zeit für Fragen, erklären Inhalte verständlich und geben praktische 
Tipps, damit Lernen leichter fällt und das Selbstvertrauen wächst.

•	03.10 Inklusionsdisco – JOIN Nenzing
•	09.10 Mohaimen: Meine Geschichte – von Irak nach Österreich 
	 im JOIN Nenzing
•	10.10. Lehrlingsmesse Frastanz
•	29.10. Workshop – eine Einführung in die Fotographie
•	29.10. – 31.10. Herbstferienprogramm – mit spannenden Ausflügen 
•	31.10. Halloween Übernachtung – im Jugendhaus Nenzing
•	Jeden Donnerstag, 18:00-20:00 Cheerleader Kids Training – 
	 für Jugendliche von 10-14 Jahren – gemeinsam trainieren, tanzen 
	 und auftreten. Schau vorbei und mach mit!  

Kommende Veranstaltungen

Auch in Zukunft möchte die JugendKulturArbeit Walgau Jugendlichen in 
Schlins Raum für Freizeit, Kreativität und eigene Ideen geben. Mitma-
chen ist jederzeit möglich. Informationen zu unseren Veranstaltungen 
und Projekten gibt es online, auf Social Media, im Cities, direkt in un-
seren Jugendhäusern oder unter der Telefonnummer 0664 2326126.
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akkurat mit dem Rasenroboter gemähten Flächen 
und Freiräumen sind die wesentlichen Bausteine 
für klimafi tte Maßnahmen, welche jede/r Garten-
besitzer/in berücksichtigen kann. Die acht vorge-
stellten Kategorien beinhalten für alle die eine 
oder andere Möglichkeit einer Umsetzung im 
eigenen Gartenbereich.

Schlinser Frühlingsmarkt

Kaiserwetter, viele Besucherinnen und Besucher, 
zufriedene Ausstellende und gute Geschäfte – was 
will man mehr für einen Markt im Frühling?

Das Ambiente des Vereinsgartens des OGV bot den 
perfekten Rahmen für den mittlerweile fast schon 
zur Tradition gewordenen Markt Anfang April, 
konkret am Samstag, den 5. April 2025.

Der Markt stand ganz im Zeichen der Förderung 
der Artenvielfalt in unseren Gärten. Es gab hei-
mische Stauden und Sträucher, EM-Erde, Setzlinge, 
Literatur, Vogelnistkästen, einen Messer- und 
Scherenschleifer, Grumpiara mit Dip, erfrischende 
Getränke, Bienenhonig und die liebevoll gestal-
teten Produkte der Berufsvorschule der Stiftung 
Jupident mit ihren engagierten Schüler:innen.

Der Markt zog eine Vielzahl an Gartenfreaks an. 
Neben dem Einkauf für das begonnene Gartenjahr 
war das gemütliche Verweilen und Fachsimpeln 
genauso wichtig für die Gemeinschaft im Dorf.

ARTENVIELFALT
IN SCHLINS 
Die Veranstaltungsreihe der 
Kooperationsgemeinschaft von 
Obst- und Gartenbauverein, 
Bienenzuchtverein, Umwelt-/
Landwirtschaftsausschuss der 
Gemeinde Schlins und KLAR! Im Walgau war 
bereits das dritte Jahr in Folge ein großer Erfolg. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden 
sowie allen, die mit ihrem Interesse und Einsatz für 
die Natur einen wertvollen Beitrag für unser Dorf 
leisten. 

Baumschnitt kurs

Am 1. März 2025 versammelten sich 25 Interes-
sierte zum bereits zur Tradition gewordenen 
Baumschnittkurs mit Baumwärter Armin Rauch. 
Spalierobst, Hochstamm, Rebenschnitt, das Pro-
gramm reichte vom klassischen Baumschnitt im 
Frühjahr bis hin zu hilfreichen Tipps für den weite-
ren Jahresverlauf, mit dem richtigen Fachwissen 
verbunden kann der Baumschnitt auch zu den 
verschiedensten Jahreszeiten durchgeführt werden.

Den Abschluss des Kurses durften wir bei der 
Familie unseres langjährigen Kassiers – Fredi 
Lorenz – machen. Armin Rauch verstand es wiede-
rum sehr praxisnah und lehrreich die Bedeutung 
des Baumschnittes an die Teilnehmenden zu 
vermitteln.

Vortrag klimafi tt er Garten

Das Klima und der Garten, wie hängt das zusam-
men? Anja Burtscher-Marte, vom Natur im Garten 
Team Vorarlberg verstand es am 31. März 2025 
ausgezeichnet den 50 Teilnehmenden im Balkon-
raum des Wiesenbachsaals das Thema näher zu 
bringen. Ein Garten mit Sträuchern, Bäumen, 
natürlichen Beschattungsvarianten und nicht 

ArtenArten VIELFALT
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Sensenkurs

Nach dem Motto „Sommerferien für den Rasen-
mäher“ brachte uns Otto Dörn das fachkundige 
Mähen mit der herkömmlichen Sense am 4. Juni 
2025 näher. Trotz drohender Gewitterwolken 

konnte der sehr gefragte Kurs durchgeführt 
werden. Dengeln, wetzen, die richtige Schräge 
des Sensenblattes, die richtige Haltung und der 
passende Schwung zu vereinen erwies sich für die 
25 Teilnehmenden als gar nicht so einfach. Otto 
zeigte sich als geduldiger und erfahrener Lehr- 
meister und verlieh so mancher stumpf gewor-
denen Sense einen neuen Schliff.

Das Mähgut konnten wir im zur Verfügung gestell-
ten Feld von Conny und Werner Dingler auf den 
mitgebrachten Heinzen aufhängen – vielen Dank 
dafür! Ein Bild aus alten Tagen, altes Handwerk – 
neu belebt.

Tag des offenen Bienenstocks

Ohne Bienen kein Honig, oder wichtiger noch, 
ohne Bienen vielfach kein Obst und keine Früchte!

Am 1. Juni 2025 – ebenfalls bei schönem Wetter – 
lud der Bienenzuchtverein beim Lehrbienenstand 
Jagdberg ein. Fachkundige Infos über das laufende 
„Honigjahr“ sowie die wiederkehrenden und 
neuen Herausforderungen beim Imkern, etwa 
durch die asiatische Hornisse, waren ebenso 
interessant wie auch das Bestaunen der Bienen 
bei ihrer Arbeit. Für Speis und Trank sorgte der 
Bienenzuchtverein mit Hilfe der Ministrant:innen 
für die ca. 80 Besucher:innen.
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Gartenbegehung:

Am Sonntagabend den 20. Juli - einem der wenigen 
niederschlagsfreien Tage im Juli - fanden sich ca. 
20 Interessierte zur Gartenbegehung der „beson-
deren Art“ bei Sonja und Walter Dona ein. Von der 
Trockensteinmauer zum kleinen Bach, samt Teich 
mit Fischen bis hin zu vielerlei heimischen und 
exotischen Pflanzen und Früchten wurde eindrück-
lich sichtbar, was möglich ist auf befestigtem 
Untergrund. Walter führte uns durch ihr Garten-

reich, mit viel Fachwissen verbunden über die 
Herkunft der Pflanzen und Früchte, die Verwer-
tungsvarianten der Früchte und auch die Pflege 
über den Winter.

Für das leibliche Wohl war auch bestens gesorgt. 
Herzlichen Dank an Sonja und Walter für die 
Gelegenheit einen Einblick und Besuch bei ihnen 
und ihrem Garten bekommen zu haben.

HALTEN UND PARKEN
auf Gemeindestraßen verboten

Diverse Gemeindestraßen werden 
leider immer häufiger zugeparkt. In 
Notfällen kann das gravierende Folgen 
nach sich ziehen, wenn nämlich die 
Rettung, die Feuerwehr und die Polizei 
nicht an ihren Einsatzort kommt.

Die gesetzliche Regelung ist hier eindeutig: 
Unter §24 der aktuellen Straßenverkehrsordnung 
sind die Halte- und Parkverbote beschrieben. Dazu 
heißt es im Gesetzestext und Absatz 3 Punkt d):

Das Parken ist verboten, wenn auf 
Fahrbahnen mit Gegenverkehr nicht 

mindestens zwei Fahrsteifen für den 
Fließverehr frei bleiben. Auf derartigen 
Fahrbahnen darf daher nur dann 
geparkt werden, wenn neben dem 
abgestellten Fahrzeug mindestens 

5,20 m frei bleiben.

Das Halten ist zulässig, wenn wenigstens 
2,60 m frei bleiben.

Wir bitten Sie, die gesetzlichen Regelungen einzu-
halten – auch im Sinne Ihrer eigenen Sicherheit 
– und weisen darauf hin, dass vermehrt Kontrol-
len stattfinden werden.
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Im September starteten 
wir mit vier Gruppen in ein 
neues Kindergartenjahr. 

65 Kinder wuseln seitdem durch 
den Kindergarten und verbrin-
gen eine tolle Zeit miteinander. 

„Im Wuselland gesund aufwach-
sen“ lautet unser Jahresthema. 
Passend dazu versuchen wir den 
Kindern eine gesunde Ernäh-
rung näherzubringen. Außer-
dem ist es uns sehr wichtig Ge-
fühle auszudrücken. Ob fröhlich, 
traurig, lustig, wütend und viele 
mehr - wir sind richtig, genau so 
wie wir sind. 

Mit verschiedenen Angeboten 
versuchen wir jeden Tag ab-
wechslungsreich zu gestalten 
und die Kinder bedürfnisorien-
tiert zu begleiten.

Wir freuen uns auf ein
aufregendes Jahr!

Michaela, Janine, Ruth, Nicole, 
Anna, Vanessa, Vera, Elke, Anna, 
Susanne, Angelika, Martina,
Hamiyet, Claudia und Stefanie

MÜLL, ZIGARETTEN UND ROBIDOG-SACKERL
nicht auf den Boden, Grünstreifen oder ins Wasser werfen

Wir möchten alle Schlinserinnen und Schlinser sensibilisieren auf die 
Umwelt und ihren Ort zu achten und bitten alle ihren Müll, Zigaretten-
stummel, Robidog-Sackerl usw. nicht achtlos wegzuschmeißen.

Im Gemeindegebiet von Schlins befi nden sich 88 Abfallbehälter, welche 
leicht zu erreichen und in einem akzeptablen Abstand zueinander auf-
gestellt sind.

Unsere Bauhof-Mitarbeiter und auch engagierte Schlinserinnen und 
Schlinser sammeln das gesamte Jahr über den Müll anderer auf und 
entsorgen ihn, nicht nur bei der jährlichen Flurreinigung. Dies ist der 
Grund, warum es vielen wahrscheinlich nicht auff ällt.

Leider häufen sich derzeit achtlos 
weggeworfene Zigarettenstummel. 

Bitte entsorgen Sie diese in einen 
aufgestellten Aschenbecher, Hand-
Aschenbecher oder komplett
gelöscht in einen Abfallbehälter.

Zigaretten sind nicht nur ein 
Sauberkeitsproblem. Die Filter 
bestehen – neben zahlreichen Gift-
stoff en – aus Celluloseester Fasern 
(Kunststoff ). Der Abbau dauert 
bis zu 15 Jahre, da die Filter nicht 
biologisch abgebaut werden kön-
nen. Beim Abbau entsteht zudem 
Mikroplastik, das so in die Umwelt 
gelangt.

Achtlos weggeworfene Zigarett enstummel schädigen
die Umwelt und gefährden Mensch und Tier.

• Rund 4.000 Chemikalien (unter anderem Arsen, Blei und Cadmium)  
bleiben im Filter und gelangen in den Boden beziehungsweise ins 
Grundwasser.

• Fische, Vögel, Hunde verwechseln Filter mit Futter und vergiften
sich daran.

• Auch kleine Kinder könnten mit Zigarettenstummeln spielen
und sie in den Mund stecken.

• Dreck zieht Dreck an: Auch eine scheinbare Kleinigkeit
wie eine Zigarette zieht weitere Verschmutzungen nach sich.

• Aus Grünstreifen sind Zigaretten nur sehr schwer zu entfernen.
• Die Brandgefahr durch weggeworfene Zigaretten sollte nicht

unterschätzt werden.

Daher appellieren wir an alle Bürgerinnen und Bürger ihren Beitrag
für ein sauberes Schlins zu leisten, am einfachsten den Müll korrekt
zu entsorgen.

Wir danken Ihnen.
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GELUNGENE DRITTE AUFLAGE
DES WALGAUER SENIOREN-
BOCKBIER-FRÜHSCHOPPENS
Unter dem Motto „Gemeinden gemeinsam“ 
lockte das dritte Walgauer Senioren-Bockbier-
Frühschoppen am Sonntag, 14. September 2025, 
hunderte Besucher ins Festzelt der Frastanzer 
Brauerei. Bei stimmungsvoller Musik, regionalen 
Schmankerln und einem abwechslungsreichen 
Programm feierten Seniorinnen und Senioren
aus allen 14 Walgau-Gemeinden einen geselligen 
Vormittag voller Gemeinschaft und Tradition.

Strahlende Gesichter, mitreißende Musik und 
geselliges Beisammensein: Am Sonntag verwan-
delte sich das Festzelt auf dem Brauereigelände 
der Frastanzer Brauerei in einen lebendigen Treff -
punkt für Seniorinnen und Senioren aus dem 
gesamten Walgau. Mehr als 500 Gäste folgten der 
Einladung der 14 Gemeinden der Regio Im Walgau 
und feierten gemeinsam das 3. Walgauer Senioren-
Bockbierfest.

Musikalische Höhepunkte 
und beeindruckende Show

Gleich zu Beginn sorgte das Alphornensemble 
Brachazang aus Bludenz für festliche Stimmung 
und einen gelungenen Auftakt. Die Moderatoren 
Heike Montiperle und Andreas Tschann führten
das Publikum mit Charme und Humor durch das 
Programm. Für schwungvolle Unterhaltung sorgten 
die Saminataler, deren mitreißende Melodien 

mehrfach Applaus ernteten. Ein besonderer
Höhepunkt war der Auftritt des ASTV Walgau, der 
mit seiner Akrobatik- und Tanzshow beeindruckte
– das Team wurde erst kürzlich Vizeweltmeister 
beim Dance World Finale in Burgos.

Kulinarik, Unterhaltung
und nostalgische Einblicke

Beim gemeinsamen Mittagessen genossen die 
Gäste regionale Spezialitäten – von herzhaften 
Würsten und Kartoff elsalat bis zum vegetarischen 
Chili sin carne begleitet von frisch gezapftem 
Frastanzer Bockbier. Am Nachmittag ergänzten 
ein Kuchenbuff et der Oberländer Bäuerinnen und 
ein feines Käsebuff et der Sennereien Schnifi s und 

Schlins das kulinarische An-
gebot. Musikalische Akzente 
setzten das Ensemble der Mu-
sikschule Walgau sowie erneut 
die Saminataler, die für beste 
Stimmung sorgten. Eine Foto-
präsentation mit historischen 
Ansichten aus dem Walgau lud 
zum Erinnern und Staunen ein. 

Beim Walgau-Quiz gab es 14 
attraktive Preise zu gewinnen, 
und die beliebte Fotobox bot 
Gelegenheit, persönliche Erin-
nerungen festzuhalten

Bericht: Caroline Binder
Fotos: David Kathrein
für die Regio Im Walgau

IM WALGAU GEMEINDEN gemeinsam
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die Freude darüber, offi  ziell
als Jungbürger*innen in der 
Gemeinde aufgenommen zu 
werden, gefeiert.

Fazit: Die Jungbürgerfeier 2025 
in Gisingen war ein voller Erfolg 
– actionreich, verbindend und 
mit einem gelungenen Abschluss 
beim Pizzaessen in Schlins.

Die Jungbürger*innen-Feier 
bietet den jungen Erwachsenen 
nicht nur die Möglichkeit, offi  ziell 
als Teil der Gemeinde begrüßt 
zu werden, sondern auch sich 
untereinander besser kennenzu-
lernen und gemeinsame Erfah-
rungen zu teilen. Dieser Tag 
bleibt sicherlich noch lange in 
Erinnerung und legte den Grund-
stein für eine starke Gemein-
schaft in der Region Jagdberg.

JUNGBÜRGER-FEIER
Jagdberg-Gemeinden 2025

Am Samstag, dem 13. September 2025, fand die Jungbürger*innen-
Feier der Gemeinden der Region Jagdberg statt. Dieses Jahr folgten
8 junge Erwachsene des Jahrgangs 2006 der Einladung mit großer
Vorfreude.

Begleitet von der Organisatorin Beate Mähr und Bürgermeister Wolf-
gang Lässer ging es mit dem Bus zu einem actionreichen Nachmittag 
nach Gisingen. Die dortige Kartbahn bot spektakuläre Rennen auf 
sicherer Strecke, wobei Einzelduelle für spannende Momente sorgten. 
Die Einweisung war klar, Helme und Sicherheitskräfte rundeten das 
sichere Umfeld ab. Die Atmosphäre: elektrisch, mit Jubel, Fokus und 
sportlichem Ehrgeiz, aber auch Spaß.

Zwischen den Rennen sorgten kurze Pausen für frischen 
Wind: Erfahrungen wurden ausgetauscht, Strategien dis-
kutiert und neue Bekanntschaften vertieft. Die Stimmung 
blieb fokussiert, doch der Spaßfaktor kam nie zu kurz – 
sportlicher Ehrgeiz mischte sich immer wieder mit Geläch-
ter und lockeren Gesprächen.

Zum Abschluss ging es mit dem Bus zurück nach Schlins. 
Dort gesellten sich noch als Vertreter der Gemeinden
Markus Hartmann und Simon Lins dazu. Gemeinsam 
wurde bei einem köstlichen Abendessen in der Pizzeria 
Schlinser Hof auf den gelungenen Tag angestoßen und
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Frischer Wind
im LEADER-Büro:

Wir begrüßen unsere 
neue Mitarbeiterin Nina

Seit August 2025 verstärkt Nina 
Endress unser Team der LEADER- 
Region VWB als neue Assistentin 
der Geschäftsführung. Durch 
ihr Masterstudium der Human- 
geographie sowie durch ihre 
praktischen Erfahrungen im 
Regionalmanagement und 
kommunalen Klimaschutz bringt 
sie wertvolle Erfahrungen in die 
Arbeit der LEADER-Region mit 
ein. Künftig wird sie die LEADER-
Managerin tatkräftig unter- 
stützen. Wir freuen uns sehr 
auf eine gute Zusammenarbeit. 
Kontakt: endress@leader-vwb.at

10 JAHRE LEADER-REGION
Einladung zur Jubiläums-Exkursion 

Die LEADER-Region Vorderland–Walgau–Bludenz (VWB) feiert heuer ihr 
zehnjähriges Bestehen. Seit 2015 gestalten wir mit LEADER lebenswerte 
Regionen und setzen innovative Projekte um.

Zum Jubiläum laden wir am 03. Oktober zu einer spannenden Exkursion 
durch die Projektlandschaft ein, bei der Sie einige Projekt-Highlights 
persönlich erleben können.

Wir bieten zwei Touren zur Wahl:

Vorderland-Tour 
1.	 Kulturperspektiven, Rankweil 
2.	 KulturGut Trift, Rankweil 
3.	 Hägi-Wendls, Zwischenwasser 
4.	 Monatsmarkt, Klaus

Walgau-Tour 
1.	 Walgauer Werkboxen  
	 und Experimente Satteins 
2.	 Gemeinschaftsarchiv 
	 Ludesch 
3.	 Tauschlädele Thüringen 
4.	 Monatsmarkt Klaus

Der Start erfolgt um 15 Uhr 
bei der LEADER-Geschäfts- 
stelle in Rankweil, das Ende ist gegen 18 Uhr beim Monatsmarkt in Klaus 
geplant. Anschließend laden wir zum gemütlichen Ausklang mit Pizza 
beim Monatsmarkt in Klaus ein.

Weitere Informationen sowie den Link zur Anmeldung finden Sie auf 
https://www.leader-vwb.at/topaktuell/einladung-jubilaeums-exkursion
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Veranstaltungen

Autorenlesung
mit und von Petra Pellini

Kultur Im Walgau
Vortrag, Lesung

Freitag, 10.10.2025
19:00 - 21:00 Uhr
Bibliothek Schlins

Die Vorarlberger Autorin Petra 
Pellini kommt mit ihrem Erfolgs-
roman ,,Der Bademeister ohne 
Himmel‘‘.

Es erwartet euch neben einer 
Lesung aus ihrem Buch auch 
spannende Fragen zu den Hin-
tergründen der Autorin und ein 
nahbarer Abend, der es ermögli-
cht Fragen zu stellen.

,,Eine ganz zarte, heiter-melancho-
lische Geschichte und dabei so wun-
derbar präzise erzählt.‘‘ Ewald Enz.

Eintritt ist frei. Keine Anmeldung.

Der Regenbogenfi sch
Deutsch/Arabisch

Kultur Im Walgau
Vortrag, Lesung

Mittwoch, 22.10.2025
15:00 - 17:00 Uhr
Bibliothek Schlins

Die Geschichte vom Regen-
bogenfi sch ist auch nach vielen 
Jahren immer noch ein beliebtes 
Buch zum Lesen, Erleben und 
Vorlesen.

Die Bibliothke und Ellie‘s Schlins 
veranstalten einen Vorlesenach-
mittag mit der Geschichte vom 
Regenbogenfi sch auf Deutsch 
und Arabisch.

PURZELBAUMGRUPPE WALGAU
Du möchtest dich regelmäßig mit anderen Eltern und Kindern aus
deiner Umgebung treff en? Du freust dich über Abwechslung und
neue Ideen für deinen Familienalltag? Miteinander spielen, gemeinsam
lachen, sich austauschen und Neues entdecken!

Bei jedem Purzelbaum-Treff en gibt es einen Begrüßungskreis, eine
gemeinsame Jause, Austausch zu einem Elternthema und ganz viel
freie Spielzeit.

Gruppenleiterin Mirjam Paul

Wann ab Mittwoch, dem 1.10.2025 für 10 Einheiten
 von 9:15 – 11:15 Uhr
 wöchentlich bis zum 10. Dezember 2025

Für wen Für 1 – 3 jährige Kinder mit Mama oder Papa
 (bzw. einer Bezugsperson)

Wir treff en uns  im Elli´s (Familientreff punkt Schlins)
 Balkonraum im Wiesenbachsaal,
 Schulgasse 20, 6824 Schlins
 Eingang direkt gegenüber der Volksschule Schlins 

Kosten  € 55,– (€ 45,– für Alleinerziehende)
 € 5,– Material, (€ 2,50 für jedes weitere Kind ab 1 Jahr) 

Info und  Anmeldeschluss ist 10 Tage
Anmeldung vor Beginn der Gruppe

https://www.bildungswerk-vorarlberg.at/org/55/
kalender/calendar/761248.html

IM WALGAU GEMEINDEN gemeinsam
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Auch wenn noch das eine oder andere Detail fehlt, 
tat das der fröhlichen Stimmung keinen Abbruch. 
Es wurde gesungen, Fenster bemalt, gespielt und 
sich ausgetauscht.

Spielplatztreff 

Bereits am 15. September trafen sich zahlreiche 
Familien beim Spielplatztreff . Bei spätsommer-
lichen Temperaturen wurde gemeinsam das Elli’s-
Hochbett in Schuss gebracht. Zentraler Treff punkt 
war der Sandkasten, aber auch Schaukel, Rutsche 
und andere Spielgeräte sorgten für Freude.

Sprachtreff ‘s

In den kommenden Wochen starten wir wieder 
mit unserem Sprachencafé im Lerncafé Schlins 
sowie dem neuen Format Deutschtreff . Der 
Deutschtreff  ist ein off ener Treff punkt für Familien 
und Erwachsene, die spielerisch Deutsch lernen 

oder ihre Sprachkenntnisse verbessern möchten. 
Während die Kinder mit Liedern, Spielen und krea-
tiven Impulsen erste Wörter und Sätze entdecken, 
haben die Erwachsenen Gelegenheit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen und 

ELLI‘S ERWACHT
AUS DER SOMMERPAUSE
Nach einer kurzen Sommerpause ist unser Familien-
treff punkt Elli’s wieder voller Leben!

Umzug in die alte Post

Am Samstag, 13. September, übersiedelte Elli’s 
dank zahlreicher Helfer:innen in die neuen Räum-
lichkeiten in der alten Post. Ein großes Dankeschön 
für die Organisation von Büssle und Anhänger 
sowie an alle, die mit Zeit, Hilfsbereitschaft und 
Zusammenhalt diesen Umzug möglich gemacht 
haben.

Kindertreff 

Der erste Kindertreff  am neuen Standort fand am 
16. September statt. Acht Mamas mit ihren Kindern 
feierten den Start ins neue Kindertreff jahr. Begeis-
tert waren alle vom hellen, gemütlichen Raum. 
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Spiel & Spaß am Skaterplatz
	 Freitag, 3.10.2025 
	 von 15:00 – 17:00 Uhr 

Upcycling-Basteln – aus Alt mach Neu
	 Mittwoch, 1.10.2025 
	 von 14:30 – 16:30 Uhr

Kürbisköpfe und Kreativität – 
Ein Nachmittag voller Herbstspaß für Familien
	 Samstag, 18.10.2025 
	 ab 9:30 – 11:30 Uhr

„Der Regenbogenfisch“ – 
zweisprachiges Kamishibai in Kooperation 
mit der Bibliothek Schlins
	 Mittwoch, 22.10.2025 
	 um 15:00 – ca. 16:00 Uhr

Upcycling-Basteln – aus Alt mach Neu
	 Mittwoch, 8.10.2025 
	 von 14:30 – 16:30 Uhr

Der Duft von frischem Brot – 
Backen mit dem Verein brot.zeit
	 Freitag, 21.11.2025 
	 von 14:00 – 17:00 Uhr

Ein Kranz für den Advent – 
Gemeinsam binden und gestalten
	 Donnertag, 27.11.2025 
	 ab 15:30 – 18:00 Uhr

Adventfenster – 
Jeden Tag ein neues Zeichen der Vorfreude
	 Freitag, 5.12.2025 
	 um 18:00 Uhr

WEITERE VERANSTALTUNGEN IM HERBST/WINTER

Lieder im Kerzenschein – 
Adventsingen für Klein und Groß
	 Freitag, 12.12.2025 
	 von 15:00 – 16:30 Uhr

Selbstverteidigungskurs für 11 – 14 Jährige
	 Samstag, 31.1.2026 
	 von 10:00 – 13:20 Uhr

Selbstverteidigungskurs für 11 – 14 Jährige
	 Samstag, 21.2.2026 
	 von 10:00 – 13:20 Uhr

Selbstverteidigungskurs für 6 – 8 Jährige
	 Samstag, 28.2.2026 
	 von 9:00 – 12:20 Uhr

Selbstverteidigungskur 
für 9 – 10 jährige Mädchen
	 Samstag, 7.3.2026 
	 von 9:00 – 12:20 Uhr

Selbstverteidigungskurs 
für 9 – 10 jährige Buben
	 Samstag, 21.3.2026 
	 von 9:00 – 12:20 Uhr

Elternworkshop: 
Ernährung von 1- bis 3-jährigen Kindern
	 Donnerstag, 27.11.2025 
	 von 9:00 – 11:00 Uhr

Anmeldung über www.gesundheitskasse.at/revan 
oder www.ellis-schlins.at

Wir freuen uns auf viele Begegnungen und laden 
alle Familien herzlich ein, dabei zu sein!

Alltagssprache zu üben. Der Deutschtreff verbin-
det Sprache, Begegnung und Gemeinschaft – ganz 
unkompliziert und alltagsnah. Dieser Treffpunkt 
findet im Elli’s statt. 

Auch die monatlichen Spielenachmittage 
beginnen wieder: 24. September/15. Oktober/ 
12. November/10. Dezember 2025 von jeweils 
14:30 – 16:30 Uhr im Elli’s. 

Start der Purzelbaumgruppe Walgau

Am Mittwoch, 1. Oktober 2025 startet im Elli’s die 
neue Purzelbaumgruppe Walgau für 10 Einheiten. 
Von 9:15 bis 11:15 Uhr sind Eltern mit ihren Klein- 
kindern herzlich eingeladen, gemeinsam zu 
singen, spielen, basteln und erste Gruppenerfah-
rungen zu sammeln. Geleitet wird die Gruppe von 
Mirjam Paul und ihrer Assistentin. Die Anmeldung 
hierfür läuft über das katholische Bildungswerk: 
https://www.bildungswerk-vorarlberg.at/
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Bei viel Spaß, guter Stimmung und einem geselligen 
Beisammensein wurde das Turnier zu einem schö-
nen Erlebnis für alle Beteiligten. Für den Sieg hat es 
diesmal zwar nicht gereicht – aber wir freuen uns 
schon jetzt auf eine neue Chance im nächsten Jahr!

Vorankündigung

„Sound im Saal“ – Die Mega-Party 
im Wiesenbachsaal steht bevor!

Am 25. Oktober 2025 verwandelt sich der Wiesen-
bachsaal in die ultimative Partylocation:

Mit „Sound im Saal“ steht ein echtes Highlight 
im Veranstaltungskalender unseres Dorfes bevor!

 S.E.T. – SCHLINSER ELITE TRUPPE

Maibaumfest 2025 – Tradition bei 
Sonnenschein

Am 1. Mai 
2025 fand 
– wie jedes 
Jahr – unser 
traditionelles 
Maibaumfest 
auf der Wiese 
hinter dem 
Feuerwehrhaus 
statt. Bei strah-

lendem Frühlingswetter konnten wir gemeinsam 
mit zahlreichen Besuchern einen wunderschönen 
Tag verbringen und unsere beliebte Tradition 
gebührend feiern.

Für die musikalische Umrahmung sorgten „Die 
jungen Walgauer“, die mit ihrem schwungvollen 
Programm für beste Stimmung sorgten.

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr die 
neu gestaltete Weinlaube unter den Bäumen, die 
viele Gäste dazu einlud, den Tag bei einem guten 
Gläschen Wein gemütlich ausklingen zu lassen.

Wir freuen uns sehr über den großen Zuspruch 
und die vielen gut gelaunten Besucher – 
das Maibaumfest 2025 war ein voller Erfolg!

Boccia-Turnier 2025

Am 19. Juli 2025 nahm unser Verein mit zwei 
Mannschaften am Boccia-Turnier des UTC Schlins 
teil. Trotzdem das Wetter dieses Jahr leider nicht 
auf unserer Seite war, ließen wir uns die gute Laune 
nicht nehmen.
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Wer gute Stimmung, fette Beats und ausgelassene 
Atmosphäre liebt, sollte sich dieses Event auf keinen 
Fall entgehen lassen.

Für die musikalische Power sorgen Dabado und 
die DJ’s BnB.

Dabado bringt mit energiegeladenem Pop, Rap, 
Diesdas und dabavibes die Bühne zum Beben, und 
die DJ‘s BnB heizen mit tanzbaren Beats bis tief in 
die Nacht ein. Egal ob Fans von Live-Musik oder 
Club-Sounds, bei dieser Nacht kommt garantiert 
jede(r) auf seine Kosten!

Neben mitreißender Musik erwartet euch eine tolle 
Atmosphäre, eine große Tanzfläche und eine Bar, 
in der bis in die Morgenstunden gefeiert werden 
kann. 

„Sound im Saal“ – Das bedeutet: feiern, tanzen, 
Spaß haben – gemeinsam mit Freunden, Nachbarn 
und Gästen aus der ganzen Region!

Also: Save the Date, sagt es weiter und kommt 
vorbei – wir freuen uns auf viele Besucher, tolle 
Stimmung und ein Fest, das man so schnell nicht 
vergisst!

… auf unsere kommenden Ausflüge
Für uns stehen wieder tolle Ausflüge an, 
auf die wir uns schon jetzt sehr freuen können.

Ein Highlight wird sicher der gemütliche Aus-
flug im Herbst 2025 mit Übernachtung in der 
Franz-Josef-Hütte in Faschina. Inmitten der herr-
lichen Berglandschaft wollen wir gemeinsam 
Zeit verbringen, Lachen und Genießen. Auch ein 
Mittagessen am idyllischen Seewaldsee steht 
auf dem Programm.

Ein weiteres besonderes Erlebnis erwartet uns 
mit dem dreitägigen Ausflug im Jahr 2026. 
Die Planungen laufen bereits – es wird eine 
abwechslungsreiche Reise mit vielen Eindrücken 
und geselligem Beisammensein.

Wir freuen uns auf das was wir 2025 noch 
zusammen erleben werden und auf ein tolles 
Jubiläums-Vereinsjahr 2026. 15 Jahre S.E.T. 
Lasst euch überraschen, wie wir das feiern.

VORFREUDE …

•	 Jeden Donnerstag findet von 16:00 bis 17:00 
Uhr das Vorlesen mit Daniela statt. Kinder 
im Volksschulalter können zuhören, staunen, 
erleben und passende Bilder zu den jeweiligen 
Geschichten ausmalen.

•	 ,,Der Bademeister ohne Himmel‘‘ ein Abend 
mit der Aurorin Petra Pellini könnt ihr am 
10. Oktober 2025 um 19:00 Uhr in der Bibliothek 
Schlins erleben.

•	 Süßes oder Saures war gestern, bei uns in der 
Bibliothek Schlins gibt es Schauriges auf die 
Ohren. Am 31. Oktober 2025 findet ab 18:00 
Uhr die Halloween Grusellesung für Kinder ab 
6 Jahren statt. Wir freuen uns über verkleidete 
Besucher*innen.

•	 Sprachen kennenlernen und erleben heißt 
es am 22. Oktober 2025. Um 15:00 Uhr wird 
in Kooperation mit Elli’s Schlins die Geschichte 
vom Regenbogenfisch auf Deutsch und Arabisch 
vorgelesen.

•	 Unser Highlight 2025: Tresen Lesen mit und von 
der Literaturexpertin Anna Schade aus Schlins. 
Die Lesung startet um 19:00 Uhr und findet in 
der Bar im Keller des Wiesenbachsaals statt. 
Eingang unter der Schülerbetreuung neben dem 
Spielplatz.

Wir freuen uns über Euren Besuch bei uns in der 
Bibliothek Schlins

HERBSTPROGRAMM
der Bibliothek Schlins 
wird genauso bunt wie seine Jahreszeit
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Fortbildung Hygiene

Am 26. März 2025 fand eine sehr wichtige Fort-
bildung statt. 

Hans Hirschmann 
– Die Koryphäe der 
Hygiene – ist ein Ge-
sundheitsexperte, der 
sein Wissen an Erwach-
sene, Interessierte und 
Pflegeschüler:innen 
aller Ausbildungsspar-
ten weitergibt. Darüber 
hinaus vermittelt er auch 
Kindern im Kindergarten 
wertvolle Kenntnisse über Hygiene. Und das alles 
auf eine sehr kompetente Weise, gespickt mit viel 
Witz und gleichzeitig der nötigen Ernsthaftigkeit, 
damit sich die Wichtigkeit der Hygiene nachhaltig 
einprägt. Er hat bereits zahlreiche Publikationen 
veröffentlicht, Vorträge gehalten und ist in allen 
relevanten Fachzeitschriften und Gesellschaften 
für Krankenhaushygiene aktiv. Durch seine Exper-
tise gelang es ihm nicht nur, das Thema Hygiene 
in einem knapp zweistündigen Vortrag so zu 
vermitteln, dass alle wussten, woher das Desinfek-
tionsmittel kommt und wann der Welthygienetag 

gefeiert wird, sondern er schaffte es auch, uns für 
das Thema zu begeistern. 

Vorarlberg am Teller

Auszeichnung für Regionalität

Ende Mai durfte sich das Sozialzentrum Satteins-
Jagdberg über eine besondere Auszeichnung freu-
en: Das engagierte Küchenteam rund um Radislav 
Mesaric, besser bekannt als „Radi“, wurde mit der 
„Vorarlberg am Teller“-Plakette in Bronze geehrt.

Grund für diese Würdigung ist der konsequente 
Einsatz für regionale und hochwertige Lebensmit-
tel. Nicht nur unsere Bewohner:innen kommen 
täglich in den Genuss frisch zubereiteter, regio-
naler Gerichte – auch zahlreiche Essen-auf-Räder-
Bezieher:innen, sowie Kinderbetreuungen und 
Schulen in der Region Jagdberg und Göfis werden 
von unserem Küchenteam beliefert.

Die Initiative „Vorarlberg am Teller“ fördert seit 
2017 eine gesunde, nachhaltige Ernährung in 
Gemeinschaftsküchen. Je mehr heimische Pro-
dukte verwendet werden – idealerweise nach 
dem 3G-Prinzip gesetzt, gewachsen, geerntet in 
Vorarlberg – desto höher die Auszeichnung. So 
profitieren Gesundheit, Umwelt und die regionale 
Landwirtschaft gleichermaßen.

Herzliche Gratulation an das gesamte Küchen-
team, das täglich mit großem Engagement und viel 
Herz zahlreiche Menschen mit einem wertvollen, 
warmen Mittagessen versorgt.

ORT DER PFLEGE, GEBORGENHEIT UND BEGEGNUNG
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VEREINSAUSFLUG
18. Juli 2025 zur Alpe 
Lünsersee

Bei traumhaftem Bergwetter 
fand am 18. Juli unser dies-
jähriger Vereinsausflug zur 
Alpe Lünersee statt. Ein paar 
Unermüdliche stiegen über 
den „bösen Tritt“ bzw. über 
die Lünerkrinne von Vandans 
kommend zum Lünersee auf. 

Der Großteil wählte die be-
queme Variante via Seilbahn. 
Alle gemeinsam wanderten 
zur Alpe Lünersee am gegen-
überliegenden Ende des Sees. 
Wahrscheinlich haben wir ein 
bisschen länger gebraucht, 
weil wir so viel zu lachen und 
zu plaudern hatten.

Vor atemberaubendem Bergpanorama erwartete uns der Hirte Martin 
Schäfer und sein Familienteam zu einem Älpler-Brunch, der keine kuli-
narischen Wünsche offen ließ.

Alles war mit Liebe selbstgemacht und wunderhübsch angerichtet. 
Unsere Alexandra hatte ihr Alphorn dabei und erfreute nicht nur uns, 
sondern auch zahlreiche Wanderer mit ihrem Spiel.

Wir wären kein Chor, wenn wir nicht auch gesungen hätten. Ein Männer- 
trio aus dem Schwarzwald lieferte sich mit uns sogar spontan einen 
Liederwetttstreit. Noch langsamer ging es dann – satt und glücklich – 
zurück.

Singst du gerne und 
möchtest bei unserem 
nächsten Ausflug 
mit dabei sein?

Wir suchen noch Männer und 
Frauen die gemeinsam mit uns 
proben, Spaß haben und singen 
möchten. Gerne Dienstags, um 
20:00 Uhr im Pfarrheim Schlins 
vorbeikommen.

Wir freuen uns auf DICH!
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Ab 1403Ab 1403 wehrten sich die AppenzellerAppenzeller gegen die Herrschaft 
des Bischofs von St. Gallen. 
Zunächst ging es ihnen um das Recht der Freizügigkeit – 
heute würde man sagen Reisefreiheit. 

Außerdem begehrten sie das damals nicht selbstverständliche 
Recht auf Eheschließung und um die Freiheit, verliehenen 
Grundbesitz zu vererben und zu verkaufen. 
Aber auch um Jagd- und Fischereirechte ging es ihnen.

Burgenbruch 
im Walgau

BURGEN Burgen im Walgau 2

Im Walgau gab es einst zahlreiche Burgen, die von lokalen 
Herrschaftsfamilien errichtet wurden. 
Heute sind sie alle Ruinen, das heißt, es sind nur noch Mauerreste 
übrig. Wir wissen deshalb nicht, wie sie einst ausgesehen haben.

Ruine Schwarzenhorn

Der Jagdberg, 
Aquarell (um 1950)
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- Alois Niederstätter, Die Vorarlberger Burgen. 
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- Burg Jagdberg, Aquarell von Hubert Fritz 
 (Bludenz, 1914 – 1976) © Privatbesitz Dieter Petras
- Ruine Schwarzenhorn © Dieter Petras

Ruine

Burg während des 
Appenzellerkriegs 
zerstört

Burg Jagdberg in Schlins

Der erste Besitzer der Burg war Graf 
Hugo I. von Montfort-Feldkirch. Er nannte 
sich 1299 „Graf von Jagdberg”. Eine 
gleichnamige Grafschaft gab es jedoch 
nie. Die Burg wechselte oft den Besitzer, 
die Feldkircher Grafen gaben sie auch an 
bürgerliche Personen, sie „vermieteten” 
sie sozusagen. Zweimal wurde sie schwer 
beschädigt und wieder instandgesetzt. 
Zuletzt war es wohl sehr unbequem ge-
worden, auf Jagdberg zu wohnen. 
Ab dem 18. Jahrhundert war die Burg 
unbewohnt, die Leute von Schlins be-
dienten sich an ihren Steinen, um damit 
Häuser im Dorf zu errichten.

Burg Schwarzenhorn 
in Satteins

Etwas oberhalb von Satteins findet man 
auf einem Hügelrücken noch heute 
Mauerreste einer kleinen Burg. 
Der Name Schwarzenhorn ist erfunden, 
denn eigentlich waren es die „Herren 
von Satteins”, die die Burg errichteten. 
Aber auch sie bewohnten sie nur kurz, sie 
wurde nämlich bereits ab dem 14. Jahr-
hundert dem Verfall preisgegeben.

Burg Blumenegg 
in Thüringen

Die Grafen von Werdenberg errichteten 
im 13. Jahrhundert eine prächtige Burg. 
Weil sich die adelige Familie aber in 
mehrere Linien teilte, verlor man rasch 
das Interesse an ihr, denn das viel schö-
nere und besser gelegene Schloss Vaduz 
gehörte auch den Werdenbergern.
 
Als 1405 die Appenzeller Krieg gegen 
den Bischof von St. Gallen führten, 
kämpfte man auch auf Vorarlberger 
Boden. Dabei wurde Burg Blumenegg in 
Brand gesteckt. Sie wurde wieder aufge-
baut und diente als Amtsgebäude. Doch 
nach einem neuerlichen Brand 1774 
verfiel sie zur Ruine.

Burg Sonnenberg 
in Nüziders

Der Ort, den wir heute als Nüziders 
kennen, hieß einst Sonnenberg. Denn so 
hieß auch die Burg, deren Reste heute 
noch zu sehen sind. 
Am selben Ort wohnte ein Dienstmannen-
geschlecht namens „von Nüziders”, wahr-
scheinlich errichteten sie die Burg um die 
Mitte des 13. Jahrhunderts. Als das Dorf 
1405 im Zuge der Appenzellerkriege von 
Feldkircher Truppen niedergebrannt wur-
de, blieb die Burg verschont. Nicht jedoch 
sieben Jahrzehnte später: 1473 began-
nen die Habsburger mit der Belagerung 
von Burg Sonnenberg und steckten sie 
schließlich in Brand. Sie wurde nicht mehr 
aufgebaut.

Burg Welsch-Ramschwag

Im Jahr 1278 kam es auf dem Marchfeld 
in Niederösterreich zu einer Schlacht, 
deren Ausgang die Weltgeschichte bis 
heute bestimmt. Dabei rettete Heinrich 
Walter von Ramschwag Rudolf I. von 
Habsburg in der Schlacht das Leben. 
Zum Dank erhielten er und seine Familie 
Besitztümer im Walgau und errichteten 
die Burg. Den Namenszusatz „Welsch” 
verdankt sie dem Umstand, dass die 
Menschen im Walgau in dieser Zeit noch 
„welsch” sprachen, also eine mit dem 
Lateinischen verwandte Sprache, die 
heute noch in Graubünden und in Teilen 
Südtirols gesprochen wird.

Burg Rosenegg in Bürs

Oberhalb von Bürs bestand seit dem 13. 
Jahrhundert eine kleine, nur aus Mauer 
und Wohnturm bestehende Burg. In den 
Appenzellerkriegen 1405 wurde sie 
niedergebrannt und an der Wende vom 
19. zum 20. Jahrhundert wieder aufge-
baut. In den Jahren 1898 und 1900 wurde 
die Ruine wiederhergestellt, auch ein 
Wohnhaus baute man daneben an.

Nach 18-wöchiger Belagerung18-wöchiger Belagerung gelang es der Burgmannschaft, 
die Besatzer zur Aufgabe zu zwingen. Doch diese zogen sich nicht 
zurück, sondern rückten weiter vor in den Walgau.rückten weiter vor in den Walgau.

Im September 1405September 1405 griffen sie die Burgen Ramschwag, Jagdberg, Ramschwag, Jagdberg, 
BlumeneggBlumenegg und BürsBürs an und brannten deren Dachstühle nieder. 
Dass die Burgen nicht völlig zerstört wurden, lag daran, dass man 
den Angreifern die Tore geöffnet hatte, wohl um größere Schäden 
durch Belagerungen abzuwenden. 
Die Nüziger Burg SonnenbergSonnenberg blieb sogar unversehrt.

Als der österreichische Herzogösterreichische Herzog  
Friedrich IV.Friedrich IV. in den Konflikt eingriff, 
weiteten sich die Kämpfe auf 
Vorarlberger Gebiet aus. 

Nachdem sich 14051405 die Schweizer 
Rheintalgemeinden Altstätten, 
Berneck und Marbach den 
Appenzellern unterworfen hatten, 
rückten die Schweizer Bauern mit 
schwerem Kriegsgerät gegen 
Feldkirch vor, wo sich Teile der 
Bürgerschaft mit ihnen verbündeten 
und gegen die Schattenburg und 
deren Vogt Walter von Ramschwag 
vorgingen. 
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Ab 1403Ab 1403 wehrten sich die AppenzellerAppenzeller gegen die Herrschaft 
des Bischofs von St. Gallen. 
Zunächst ging es ihnen um das Recht der Freizügigkeit – 
heute würde man sagen Reisefreiheit. 

Außerdem begehrten sie das damals nicht selbstverständliche 
Recht auf Eheschließung und um die Freiheit, verliehenen 
Grundbesitz zu vererben und zu verkaufen. 
Aber auch um Jagd- und Fischereirechte ging es ihnen.

Burgenbruch 
im Walgau

BURGEN Burgen im Walgau 2

Im Walgau gab es einst zahlreiche Burgen, die von lokalen 
Herrschaftsfamilien errichtet wurden. 
Heute sind sie alle Ruinen, das heißt, es sind nur noch Mauerreste 
übrig. Wir wissen deshalb nicht, wie sie einst ausgesehen haben.

Ruine Schwarzenhorn

Der Jagdberg, 
Aquarell (um 1950)
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Appenzellerkriegs 
zerstört
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sie sozusagen. Zweimal wurde sie schwer 
beschädigt und wieder instandgesetzt. 
Zuletzt war es wohl sehr unbequem ge-
worden, auf Jagdberg zu wohnen. 
Ab dem 18. Jahrhundert war die Burg 
unbewohnt, die Leute von Schlins be-
dienten sich an ihren Steinen, um damit 
Häuser im Dorf zu errichten.
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in Satteins

Etwas oberhalb von Satteins findet man 
auf einem Hügelrücken noch heute 
Mauerreste einer kleinen Burg. 
Der Name Schwarzenhorn ist erfunden, 
denn eigentlich waren es die „Herren 
von Satteins”, die die Burg errichteten. 
Aber auch sie bewohnten sie nur kurz, sie 
wurde nämlich bereits ab dem 14. Jahr-
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Brand gesteckt. Sie wurde wieder aufge-
baut und diente als Amtsgebäude. Doch 
nach einem neuerlichen Brand 1774 
verfiel sie zur Ruine.
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kennen, hieß einst Sonnenberg. Denn so 
hieß auch die Burg, deren Reste heute 
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de, blieb die Burg verschont. Nicht jedoch 
sieben Jahrzehnte später: 1473 began-
nen die Habsburger mit der Belagerung 
von Burg Sonnenberg und steckten sie 
schließlich in Brand. Sie wurde nicht mehr 
aufgebaut.
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in Niederösterreich zu einer Schlacht, 
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verdankt sie dem Umstand, dass die 
Menschen im Walgau in dieser Zeit noch 
„welsch” sprachen, also eine mit dem 
Lateinischen verwandte Sprache, die 
heute noch in Graubünden und in Teilen 
Südtirols gesprochen wird.
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Oberhalb von Bürs bestand seit dem 13. 
Jahrhundert eine kleine, nur aus Mauer 
und Wohnturm bestehende Burg. In den 
Appenzellerkriegen 1405 wurde sie 
niedergebrannt und an der Wende vom 
19. zum 20. Jahrhundert wieder aufge-
baut. In den Jahren 1898 und 1900 wurde 
die Ruine wiederhergestellt, auch ein 
Wohnhaus baute man daneben an.

Nach 18-wöchiger Belagerung18-wöchiger Belagerung gelang es der Burgmannschaft, 
die Besatzer zur Aufgabe zu zwingen. Doch diese zogen sich nicht 
zurück, sondern rückten weiter vor in den Walgau.rückten weiter vor in den Walgau.
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BlumeneggBlumenegg und BürsBürs an und brannten deren Dachstühle nieder. 
Dass die Burgen nicht völlig zerstört wurden, lag daran, dass man 
den Angreifern die Tore geöffnet hatte, wohl um größere Schäden 
durch Belagerungen abzuwenden. 
Die Nüziger Burg SonnenbergSonnenberg blieb sogar unversehrt.

Als der österreichische Herzogösterreichische Herzog  
Friedrich IV.Friedrich IV. in den Konflikt eingriff, 
weiteten sich die Kämpfe auf 
Vorarlberger Gebiet aus. 

Nachdem sich 14051405 die Schweizer 
Rheintalgemeinden Altstätten, 
Berneck und Marbach den 
Appenzellern unterworfen hatten, 
rückten die Schweizer Bauern mit 
schwerem Kriegsgerät gegen 
Feldkirch vor, wo sich Teile der 
Bürgerschaft mit ihnen verbündeten 
und gegen die Schattenburg und 
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Musik für die Kleinsten

Der Unterricht an der Musikschule ist bereits sehr 
gut gebucht. In ausgewählten Fächern sind aber 
noch Plätze frei. Besonders die folgenden Gruppen 
freuen sich über weitere musikbegeisterte Kinder:

Tanzmäuse mit Eltern 
Mi 10:00 - 10:50, Röns - Magnussaal

Mäuse-Tiger Mixgruppe 
Mo 14:15 - 15:05, Satteins - Vereinshaus

Singen macht Freude

Zudem gibt es an der Musikschule drei Chöre, 
die von Maria Ponsati geleitet werden, in denen 
begeisterte Sängerinnen und Sänger aller Alters-
stufen mitmachen können. Für Kinder gibt es den 
Elfenchor und s’Chorwürmle und Erwachsene sind 
im Chor DaCapo willkommen.

Elfenchor: 
Mi 15:25 – 16:15 Uhr, Feuerwehrhaus Nenzing

s‘Chorwürmle: 
Mi 16:20 – 17:10 Uhr, Feuerwehrhaus Nenzing

Chor DaCapo: 
Mi 20:00 – 21:30 Uhr, Feuerwehrhaus Nenzing

Termine:

Freitag 3. Oktober, 18 Uhr 
Abend der Popularmusik, 
Ramschwagplatz Nenzing

Freitag, 10. Oktober, 9 Uhr 
Eröffnung Lehrlingsmesse, 
Energiefabrik Frastanz

Dienstag, 2. Dezember, 
18 Uhr Adventskonzert, 
Pfarrkirche Frastanz

MUSIKSCHULE AKTUELL
Mitte September sind die Schüler:innen und Lehr-
kräfte der Musikschule Walgau mit viel Schwung 
ins neue Schuljahr gestartet.

Konzerte

Bereits im Herbst stehen an der Musikschule einige 
Konzerte und musikalische Umrahmungen auf 
dem Programm. Beim Abend der Popularmusik 
am 3. Oktober präsentieren sich verschiedene 
Bands und Ensembles der Schule mit Hits aus Pop, 
Rock, Jazz & Mehr. Auch zur Eröffnung der Lehr-
lingsmesse in Frastanz am 10. Oktober gibt es 
Popmusik vom Feinsten – es spielt die Rasselband 
unter der Leitung von Alex Sutter. Am 2. Dezember 
gestalten Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
ein Adventskonzert in der Pfarrkirche Frastanz – 
auf das Publikum wartet ein vielfältiges Programm 
mit vorweihnachtlicher Musik aller Stilrichtungen.

KONTAKT

Musikschule Walgau 
Bazulstraße 2, 6710 Nenzing 
Tel. +43(0)5525 62160 
www.musikschule-walgau.at

Fotos © Musikschule: Kinderchor, Gemischtes Ensemble
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den Platz ein bisschen umzuge-
stalten. Es schmiegt sich perfekt 
an die Gegebenheiten an, ist 
Abenteuerplatz, Rückzugsort 
und eine willkommene Ergän-
zung für den bereits seit Jahren 
heissgeliebten Waldplatz.

Voll motiviert sind wir in dieses 
Jahr gestartet um es für die Kin-
der zu einem besonderen Jahr 
zu machen. Sie können wach-
sen, staunen, erleben und ge-
niessen. Wer über Neuigkeiten 
immer aktuell informiert sein 
will, kann dazu gerne unsere neu 
gestaltete Homepage besuchen 
unter www.spielkiste-schlins.at 
oder wir sind auch auf 
Insta aktiv: spielkiste.schlins

MIT VOLLEM ELAN INS NEUE SPIELKISTENJAHR
Nach einer kurzen Sommerpause im August ist die Spielkiste Schlins 
mit 1. September wieder voller Schwung in ein neues, aufregendes 
Spielkistenjahr gestartet. Ingesamt vier Gruppen – plus eine Waldgruppe 
– beheimaten 58 Kinder die von 18 Mitarbeiter:innen liebevoll und 
begeistert auf ihrem Weg begleitet werden. Mit frischer Energie, neuen 
Ideen und sehr viel Vorfreude warten die Betreuer:innen auf das, was 
die kommenden Monate für sie bereithalten. Ein Spielkistenjahr bedeu-
tet vieles: neue Eindrücke sammeln, gemeinsam lachen, spielen, kreativ 
sein und kleine sowie große Entwicklungsschritte begleiten. Jeder Tag 
wartet mit neuen Erlebnissen, die gemeinsam mit den Kindern ent-
deckt werden – bunt, vielfältig und einzigartig.

Die Mitarbeiter:innen erleben mit den Kindern so manches Abenteuer, 
haben tolle Begegnungen und freuen sich auf alle Geschichten die 
dieses Betreuungsjahr so einzigartig machen werden. Leider mussten 
wir auch Abschied nehmen von Mitarbeiter:innen und stehen immer 
wieder vor der schwierigen Situation geeignetes Personal zu finden. Mit 
viel Geduld und der nötigen Portion an Optimismus ist es uns gelungen 
bereits neue, tolle Mitarbeiter:innen für uns zu gewinnen.

Ebenfalls neue Erlebnisse bietet das 
erst gebaute Häuschen am Wald-
platz welches von David Dünser 
initiert wurde. Er hatte die Idee, 
ehemalige Zivi`s der Spielkiste mit 
ins Boot zuholen und gemeinsam 
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ZUNFTHOCK & DÄMMERSCHOPPEN 
IN SCHLINS
Am Freitag, den 19. September, lud die Handwerkerzun-
ft gemeinsam mit der Gemeindemusik zum „Zunfthock 
& Dämmerschoppen“ auf die Heinzlewiese hinter dem 
Feuerwehrhaus ein. Zahlreiche Besucher:innen folgten 
der Einladung und genossen einen stimmungsvollen Spät-
sommerabend.

Im Mittelpunkt standen die feierliche Eröffnung des neuen Zunft-
platzes sowie die Vorstellung des geplanten Zunftwegs, mit dem das 
Handwerk und seine Geschichte in Schlins künftig noch sichtbarer 
gemacht werden sollen. Für die musikalischen Höhepunkte sorgte 
die Gemeindemusik Schlins, die mit einem abwechslungsreichen 
Programm beste Unterhaltung bot.

Bei einem Glas Wein in der Weinlaube oder beim geselligen Bei-
sammensein erlebten die Gäste einen Abend voller Musik, Freude 
und guter Stimmung. Die Handwerkerzunft bedankt sich herzlich 
bei allen Besucher:innen und Helfer:innen, die diesen gelungenen 
Abend möglich gemacht haben.
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NÄCHSTER ZUNFTTERMIN

302. Zunfttag in Röns 

am 10. Jänner 2026
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JUGENDARBEIT DES UTC SCHLINS
Vorarlberger Mannschaftsmeisterschaften 
und Trainingsbetrieb

In dieser Saison konnten wir insgesamt 7 Kinder- 
und Jugendmannschaften melden, was uns sehr 
freute, da wir heuer auch wieder eine neugegrün-
dete J10-Mannschaft ins Rennen schicken konn-
ten. Um bestens vorbereitet zu sein, fand in den 
Osterferien ein intensives Mannschaftsvorberei-
tungstraining statt, bei dem unsere jungen Talente 
wertvolle Matchpraxis vor der Meisterschaft 
sammeln konnten

Besonders stolz sind wir darauf, dass heuer 75 
Kinder am Frühjahrstraining teilgenommen haben. 
Unter der Leitung von Trainer Miro und seinem 
engagierten Team wurden die Spielerinnen und 
Spieler bestens betreut und auf die Saison vor- 
bereitet.

Die Früchte dieser harten Arbeit konnten die Fans 
unserer Nachwuchshoffnungen schließlich bei der 
VMM bestaunen: Es gab tolle Matches, perfekte 
Vorhände, schnelle Rückhände und sogar einige 
Asse, die unsere jungen Talente servierten.

Tenniscamp

Es war wieder soweit – Tenniscamp 2025. Mit 25 
topmotivierten Kindern ging es an den Start. Die 
Wetterprognosen hatten uns zunächst Sorgen 

bereitet – viel Regen war 
angekündigt. So mussten 
wir am Montagvormittag 
in der Halle beginnen. 
Doch von Tag zu Tag 
wurde das Wetter besser 
und wir konnten immer 
mehr Zeit auf den Plätzen 
verbringen.

Unsere Trainer Miro, 
Daniel, Noah, Elias und 

Ida forderten die Kids auf und neben dem Platz und 
sorgten dafür, dass alle mit Vollgas dabei waren. 
Neben Tennis standen auch andere Bewegungsan-
gebote auf dem Programm. Ein besonderes Erleb-
nis war der gemeinsame Ausflug nach Dornbirn: 
Mit dem Zug ging es in die Trampolinhalle, wo sich 
alle nach Herzenslust austoben konnten.

Der traditionelle Höhepunkt des Camps war wie 
jedes Jahr die Übernachtung am Donnerstag. 
Nach einem sportlich intensiven Tag stärkten wir 
uns mit Burgern, stellten die Zelte auf und kosteten 
das Flutlicht bis zur letzten Minute aus. Obwohl 
die Kinder offiziell „schlafen“ sollten, wurde noch 
lange geplaudert und gelacht. Gegen 2 Uhr war 
dann endlich Ruhe eingekehrt – bis plötzlich ein 
paar „Geister“ das Camp heimsuchten. Zum Glück 
war Trainer Daniel sofort zur Stelle und jagte die 
unheimlichen Gestalten fort.
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Kindervereinsmeisterschaften

Den krönenden Abschluss des Tennissommers 
bildeten am 6. September die Kindervereins-
meisterschaften. In drei Altersklassen kämpften 
unsere Nachwuchshoffnungen um die Titel und 
zeigten dabei ihr ganzes Können: fantastische 
Winkel, druckvolle Vorhände, sensationelle 
Laufduelle und vieles mehr sorgten für Begeis-
terung bei den zahlreichen Zuschauerinnen und 
Zuschauern. Am Ende durften sich Felix Schwen-
dinger, Elea Ebensperger und Elias Strohmeier in 
ihren Altersklassen über den Pokal für den 
1. Platz freuen.

Am nächsten Morgen war es zunächst ungewöhn-
lich still beim Frühstück, doch bald war die Müdig-
keit vergessen: Das beliebte Mafiaturnier stand 
auf dem Programm. Jeder Trainer kämpfte dabei 
gemeinsam mit seinem Team um die Krone. Am 
Ende konnte sich Noah mit den Lions den Sieg 
sichern.

Sommerferientennis 

Auch nach dem Tenniscamp war der Sommer 
für unsere noch lange nicht vorbei. Jede Woche 
startete mit dem Sommerferientennis: Von 9 bis 
12 Uhr war immer ein Trainer vor Ort, um mit den 
Kindern Spiele zu spielen und sie zum selbststän-
digen Spielen zu motivieren. Die Begeisterung war 
deutlich zu spüren – regelmäßig nahmen 10 bis 
14 Kinder teil, und das Lachen bei Twister, Mafia 
und Co. hallte über die Anlage.



28	 	 Gemeindeinfo  |  September 2025

Herbstausflug ins wunderschöne Osttirol 
mit kleiner Dolomitenrundfahrt 
vom 8. bis 10. September 2025

Pünktlich wie 
gewohnt ver- 
lassen wir am 
Montag, den 
8. September 
unsere alltäg-
liche Umgebung 
via Arlberg – 
Zillertal – 
Gerlospass 
nach Krimml 
zum Mittagessen 
im Hotel Post. 
Im Anschluss hatten wir noch Zeit die Krimmler 
Wasserfälle etwas näher zu bestaunen. Die Reise 
führte uns weiter nach Lienz in´s Hotel Moarhof, wo 
wir einen gemütlichen Abend verbringen konnten.

Am Dienstag wartete schon unser Reiseleiter 
nach dem wunderbaren Frühstück auf uns. Arthur 
führte uns über die Pustertaler Höhensstraße nach 
Toblach, von dort ging es an den Drei Zinnen vor-
bei nach Cortina d’Ampezzo. Wir besuchten später 
noch die Tre Cime Sennerei, welche Käsespezia-
litäten der Pustertaler Landbetriebe präsentiert. 
Nach dem Abendessen im Hotel gab es bei einem 
gemütlichen Hock noch einiges zu bereden und 
viel zu lachen.

Am Mittwoch ging es bereits wieder heimwärts 
in Richtung Bozen. Bei Starkregen und viel Stau 
mussten wir den Stadtbummel in Meran strei-
chen und fuhren direkt nach dem Mittagessen in 
Richtung Heimat. Am Reschenpass hat sich die 
Sonne doch noch einmal von ihrer schönsten Seite 
gezeigt und bis nach Hause begleitet. Mit vielen 
tollen Eindrücken erreichten wir zufrieden und 
bestens chauffiert unser Heimatdorf.

VORARLBERG 50PLUS 
ORTSGRUPPE SCHLINS

Grillfest

Das wechselhafte Wetter konnte unsere gute 
Laune nicht verderben und wir veranstalteten 
unser alljährliches Grillfest am 22. Juli in gewohnter 
Weise beim Bauernhof Sonderegger. Ein herzliches 
Dankeschön gebührt der Familie Nussbaumer und 
Huber Müller, die den Nachmittag musikalisch 
umrahmt haben. Ein weiterer Dank all unseren 
freiwilligen Helfern, welche sich um unser leib-
liches Wohl bestens gesorgt haben.

Sonnenuntergangsfahrt am Bodensee

Knapp 60 Teil-
nehmer haben 
sich am 25. Juli 
auf den Weg zur 
Schiffsanlege-
stelle nach Hard 
gemacht. Trotz 
einstündiger Ver-
spätung im Zug-
verkehr konnten 
wir noch recht-
zeitig und gut 
gelaunt an Bord 
der historischen 
„MS Oesterreich“ 
gehen und mit 
dem Art déco-

Motorschiff in den Sonnenuntergang starten. Wir 
wurden vom Bordpersonal über die Historie des 
Schiffes informiert und genossen ein ausgezeichne-
tes 3-Gang Menü. Anschließend wurde musiziert, 
gesungen und getanzt. Nach drei Stunden erreich-
ten wir wieder unseren Ausganshafen in Hard. Ein 
perfekter Ausflug mit perfektem Wetter.

VORANKÜNDIGUNGEN

Donnerstag, 16. Oktober 2025 
Käsknöpfle in der Krone Sulzberg-Thal

Donnerstag, 20. November 2025 
Feuerwehr Schlins Besichtigung

Freitag, 5. Dezember 2025 
Nikolausfeier im Pfarrsaal

Freitag, 16. Jänner 2026 
Jahreshauptversammlung im Pfarrsaal
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Jungmusiklager in Koblach

In der vorletzten Ferienwoche fand unser alljähr-
liches Jungmusiklager von Dienstagnachmittag bis 
Freitagabend im Landespfadfinderheim in Koblach 
statt – eine intensive, lustige und musikalisch sehr 
produktive Zeit!

Insgesamt nahmen 18 Jungmusikanten aus 
Satteins, Schnifis und Schlins teil, die mit voller 
Energie und Leidenschaft bei der Sache waren. 
In verschiedenen spannenden Proben arbeiteten 
wir an neuen, mitreißenden und teils herausfor-
dernden Musikstücken und verbesserten unser 
können beim Marschieren.

Neben der Musik kam auch der Spaß nicht zu 
kurz: Beim Tischtennis wurde eifrig gespielt, beim 
Karaoke lauthals gesunden und bei Gruppen- 
spielen viel gelacht, was den Gemeinschaftssinn 
weiter gestärkt hat.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt – 
das gute Essen trug noch ergänzend zur tollen 
Lagerstimmung bei. Auch wenn der Schlaf 
zwischendurch etwas zu kurz kam, tat das der 
Motivation und dem Tatendrang allerding keinerlei 
Abbruch. Gemeinsam mit dem engagierten 
Jugendteam verbrachten wir drei unvergessliche 
Tage voller Musik, Gemeinschaft und guter 
Laune.

Am Ende des Lagers waren dann alle bestens 
vorbereitet – und so stand unserem ersten Auf-
tritt beim Frühschoppen am Dörflefest in Satteins 
nichts mehr im Wege! Es war ein voller Erfolg, und 
wir sind begeistert von dem, was wir zusammen in 
dieser kurzen Zeit erreicht haben.

Die Jungmusik Satteins, Schnifis, Schlins freut sich 
immer über Zuwachs! Wer also Lust hat, mit uns 
in die Welt der Musik einzutauchen und Teil einer 
tollen Gemeinschaft zu werden, ist herzlich will-
kommen, sich uns anzuschließen. Musik verbindet 
– und wir können es kaum erwarten, noch mehr 
musikalische Talente in unserer Gruppe begrüßen 
zu dürfen!

Lust bekommen, selbst dabei zu sein? 
Alle Infos gibt’s unter 0664 1291321.
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VOLLER SCHWUNG
INS NEUE VEREINSJAHR

Kinder-Erlebnistag am Fallersee

Bei strahlendem Sonnenschein durften wir 23 
Kinder zu unserem diesjährigen Kinder-Erlebnistag 
rund um den Fallersee begrüßen.

Den Auftakt bildete ein gemeinsames Spiele- und 
Kennenlernprogramm am Seeufer, bei dem die 
Kinder rasch zueinander fanden. Anschließend 
machten wir uns auf den Weg durch den Wald
zum Blockhüsle. Dort wartete eine spannende
Entdeckungstour – die Kinder wurden zu Wald-
detektiven und erkundeten die Natur mit allen 
Sinnen.

Nach einer kurzen Rast führte der Weg weiter
zum Spielplatz in Schnifi s, wo bereits die große 
Kinderolympiade vorbereitet war. Mit einem 
Stempelpass ausgestattet, konnten sich die Kinder 
an folgenden Stationen ausprobieren:

• Sackhüpfen
• Hindernisparcours
• Weitsprung
• Frisbee-Zielwurf
• Biathlon
• Balancier-Station
• Wassertransport
• Seilziehen

Besonders schön war, dass jedes Kind frei wählen 
konnte, welche Stationen es ausprobieren wollte.

Nebenbei blieb auch Zeit zum Spielen am Spiel-
platz, Fußball- und Volleyballspielen oder um die 
Trendsportart Spikeball kennenzulernen.

Zum Abschluss traten alle Kinder noch einmal in 
einem großen Seilziehwettbewerb gegeneinander 
an – ein echtes Highlight! Zurück am Fallersee ließen 
wir den Tag beim gemeinsamen Grillen ausklingen.

Der Kinder-Erlebnistag war ein voller Erfolg:
fröhliche Gesichter, viel Bewegung und
unvergessliche Momente machten ihn zu
einem besonderen Erlebnis für alle.

Vorstandsworkshop & Planung

Am selben Tag fand unser Vorstandsworkshop 
statt, bei dem wir die kommende Wintersaison 
planten.

Fit in den Winter – Konditionstraining

Mit großer Vorfreude starten wir nun in die bevor-
stehende Schisaison. Den Auftakt bildet wie jedes 
Jahr unser Konditionstraining für Jugendliche 
und Erwachsene, um bestens vorbereitet in den 
Winter zu gehen. Dieses Angebot richtet sich an 
WSV Mitglieder – wir freuen uns auch über Neuan-
meldungen.

Neu: Mit Trainerin Linda Dörn fi ndet das Training 
ab 1. Oktober immer mittwochs von 20:00–21:30 
Uhr statt – exklusiv für unsere Mitglieder.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Wir laden herzlich zur Jahreshauptversammlung 
am 14. November 2025 im FC-Clubheim ein. Dort 
präsentieren wir unser neues Winterprogramm:

• Anfängerschikurs
• Kurs für leicht Fortgeschrittene
• Erwachsenen-Auff rischungskurs in Faschina
• „Spaß am Schifahren“ im Gebiet Brandertal/
 Montafon
• Schitouren (heuer erstmals auch für Jugendliche)
• WSV-Schitag

Wir freuen uns auf eine aktive, sportliche und
erlebnisreiche Wintersaison 2025/26 mit euch!
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Unser Eine-Welt-Gruppe-Mitglied Assunta Rauch 
hat über Jahrzehnte neben vielen Einsätzen 
in Mdabulo und anderen Ländern in Afrika 
auch regelmäßig die Buchverkaufsausstellung 
organisiert.

Leider verstarb Assunta am 22. August 2025.

In ihrem Sinn wollen wir diese Tradition weiter-
führen und laden zu unserer vorweihnacht-
lichen Veranstaltung herzlich ein.

Es werden wertvolle Bücher, überwiegend von 
Autoren von benachteiligten Ländern, für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene angeboten.

Zudem gibt es kleine Marktstände mit afrikanischen 
und einheimischen Besonderheiten, Genähtes aus 
tansanischen Stoffen und einen EZA-Verkauf.

info@eineweltgruppe.at      www.eineweltgruppe.at

Samstag, 29. November – Pfarrheim Schlins, 
18.00 Uhr / Einlass und Verkauf aller Angebote

Sonntag, 30. November – Pfarrheim Schlins, 
10.00 bis 14.00 Uhr / Verkauf und gemütliches 
Beisammensein

Folgendes Programm ist an diesen Terminen 
geplant – Genau Zeitangaben zum geplanten 
Programm erfolgen kurzfristig im Walgaublatt 
und auf Vol.at.

Seit Oktober 2024 sind mehrere elektrisch betrie-
bene Lastendreiräder, ein Motorrad und ein 
Lastenfahrrad erfolgreich im Einsatz. Reinold 
Amann, Bernhard Fritz und Studenten der FH 
Vorarlberg, die Initiatoren des Pilotprojektes 
E-Mobility erzählen von den Herausforderungen.

Ingo Plötzeneder, plastischer Chirurg aus Dornbirn, 
berichtet von seinen mehrmaligen medizinischen 
Einsätzen in Mdabulo/Tansania.

Der gesamte Erlös kommt dem Waisenprojekt 
in Mdabulo, Tansania zugute!

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf viele 
Besucher! Für die Bewirtung ist gesorgt.

Das Team der Eine-Welt-Gruppe Schlins | Röns
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SCHLISER OFEN-MANUFAKTUR 
FC SCHLINS – NEWS ZUR NEUEN 
SAISON 2025/26

Neuer Hauptsponsor – neues Kapitel!

Nach vielen 
Jahren endet die 
Ära mit unserem 
treuen Partner 
ERNE. Wir sagen 
DANKE für die 
großartige Unter-
stützung!

Gleichzeitig starten 
wir mit einem 
starken Partner 

in die Zukunft: Die Spiegl GmbH & Co KG – Schliser 
Ofen-Manufaktur ist ab sofort unser neuer Haupt- 
sponsor. Ein echtes Heimspiel, denn Inhaber Mark 
Spiegl ist selbst langjähriges Vereinsmitglied und 
kennt den FC Schlins wie seine Westentasche. Mit 
diesem Schritt ändern wir auch unseren Vereins-
namen in Schliser Ofen-Manufaktur FC Schlins. 
Auf eine erfolgreiche gemeinsame Zukunft!

Neues Trainerteam bei der 
1. Mannschaft & den Juniors

Nach über drei Jahren voller Herzblut verab-
schieden wir uns von unserem Trainer Zeljko 
Milosevic – danke für alles, Zeljko, du wirst 
immer Teil der FC-Schlins-Familie bleiben!

Seit dieser Saison steht unsere 1. Kampfmann-
schaft mit Thomas Vonbrül und Co-Trainer Marcel 
Längle an der Seitenlinie. Das neue Trainerduo 
hat die Jungs bereits durch die ersten Spiele in 
der Vorarlbergliga geführt und sorgt für frischen 
Schwung und klare Strukturen.

Auch bei den Juniors (ehemaliges 1b) hat sich 
einiges getan: Mit Michael Back, zuvor erfolgreicher 
U18-Trainer, leitet nun ein bekanntes Gesicht die 
Mannschaft. Die ersten Wochen haben gezeigt, 
dass das Team mit viel Energie und Einsatz in die 
Saison gestartet ist.

Geschichte geschrieben: 
Aufstieg in die Vorarlbergliga!

Unsere 1. Kampfmannschaft hat’s geschafft – 
erstmals in der Vereinsgeschichte spielen wir in 
der Vorarlbergliga! Mit einem starken 2. Platz in 
der Landesliga und dem besten Torverhältnis aller 
Teams krönen unsere Jungs eine überragende 
Saison.

Was den Erfolg besonders macht?

Viele Spieler aus den eigenen Reihen, jahrelange 
konsequente Nachwuchsarbeit, Vertrauen in 
die eigenen Stärken – und ein unglaublicher 
Zusammenhalt auf und neben dem Platz.
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Doppelte Mädchenpower!

Gleich zwei Mädchenteams gehen diese Saison an 
den Start: Neben der bestehenden U13 erstmals 
auch eine U14-Mannschaft. Ein toller Beweis dafür, 
dass der Mädchenfußball in Schlins lebt!

Unsere U13 blickt auf eine großartige erste Saison 
zurück – gefeiert mit einem Turnier, einer Selfie-
Schnitzeljagd durchs Dorf und einem gemütlichen 
Frühstück. Wer Lust hat, Teil der Teams zu werden, 
ist herzlich willkommen. Infos: Julia Lins (+43 664 
5998335) oder Lea Schneider (+43 690 8014908).

Hallenturnier 2026 – Vorfreude pur!

Auch wenn’s noch ein paar Monate hin ist: Das 
internationale Schlinser Hallenturnier geht 2026 in 
die nächste Runde. Wieder mit Top-Teams, Span-
nung pur und einzigartiger Stimmung im Wiesen-
bachsaal. Ein Pflichttermin!

Die Termine:

• 17. Jänner 2016
• 18. Jänner 2026
• 24. Jänner 2026 – Internes U9-Turnier
• 25. Jänner 2026

Wir suchen Nachwuchstrainer:innen!

Du liebst Fußball, arbeitest gerne mit Kindern 
und willst Teil einer starken Gemeinschaft sein?

Dann komm ins Trainerteam des FC Schlins! Wir 
bieten Aufwandsentschädigung, Unterstützung bei 
Lizenzen und – am allerwichtigsten – jede Menge 
Freude mit den Kids.

Melde dich bei Benjamin Patschg: 
T 0664 114 8551 oder 
E-Mail: benjamin.patschg@fcschlins.at

GESANGVEREIN EINTRACHT 
SCHLINS-RÖNS

Für die Alpmesse im 
Rellstal haben wir unsere 
Sommerpause kurz unter- 
brochen. Nun sind wir 
seit September wieder 
im wöchentlichen Proben-
betrieb.

Gerne möchten wir auf 
unsere Auftritte im Herbst 
hinweisen.

• Am Sonntag, den 5. Oktober gestalten wir
musikalisch die Messe zum Erntedank in der
Pfarrkirche Schlins

• Am 2. November ist das alljährliche
Kriegergedenken in Röns und Schlins

• Am 1. Adventsonntag, der dieses Jahr auf den
30. November fällt, laden wir euch ab 16:00 Uhr
zum traditionellen Burgadvent in die Burgruine
Jagdberg ein.

+++++++ Wir suchen Verstärkung! +++++++

Wir freuen uns über neue Sänger! Ihr findet uns 
jeden Montag um 20:00 Uhr im Probenraum unter 
der ehemaligen Postfiliale.

Scheu dich nicht, bei uns im Probelokal vorbeizu-
schauen oder einen Sängerkollegen direkt anzu-
sprechen.
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  Jubilare

Gratulation zum 90er
Am 24. Juni 2025 feierte Aloisia Bickel 
ihren 90. Geburtstag.

Unser Bürgermeister Wolfgang Lässer überbrachte ein 
Präsent der Gemeinde und gratulierte der Jubilarin auf 
das Herzlichste.

Gratulation zur eisernen Hochzeit
Im Juli 2025 konnten Brunhilde und Robert Jussel 
auf 65 gemeinsame Ehejahre zurückblicken.

Bürgermeister Wolfgang Lässer besuchte das Jubelpaar, 
gratulierte aufs Herzlichste und überreichte namens 
der Gemeinde Schlins ein Präsent. 

Gratulation zum 90er
Frau Theresia Salzmann feierte 
am 10. Juli 2025 ihren 90. Geburtstag.

Bürgermeister Wolfgang Lässer überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde und überreichte der 
Jubilarin ein Präsent. 

Gratulation zur diamantenen Hochzeit
Das Fest der diamantenen Hochzeit feierten 
im Juli 2025 Herlinde und Reinold Walter.

Bürgermeister Wolfgang Lässer ist gerne der Einladung 
des Jubelpaares gefolgt und wünschte im Namen der 
Gemeinde noch viele gemeinsame glückliche Jahre.
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  Jubilare

Gratulation zur diamantenen Hochzeit
Das Fest der diamantenen Hochzeit konnten Marlen 
und Wolfgang Schnetzer im August 2025 feiern.

Bürgermeister Wolfgang Lässer überbrachte die 
Glückwünsche sowie ein Präsent der Gemeinde.

Gratulation zur goldenen Hochzeit
Im September 2025 konnten Marianne und Josef Mähr 
auf 50 gemeinsame Ehejahre zurückblicken.

Bürgermeister Wolfgang Lässer besuchte das Jubelpaar, 
gratulierte aufs Herzlichste und überreichte namens der 
Gemeinde Schlins ein Präsent. 

ACHTUNG HUNDEKOT!
Ein Spaziergang durch die Wiesen und Felder von 
Schlins soll für alle Menschen ein Vergnügen und 
kein Hindernislauf sein.

Ich bitte deshalb die Hundehalter, darauf zu 
achten, dass ihre Lieblinge ihr „Geschäft“ nicht auf 
Wiesen und Äcker oder auf öffentlichen Straßen 
und Gehwegen verrichten.

Kothaufen auf Spazierwegen und Wiesen sind ein 
Ärgernis für Kinder, Fußgänger, Anrainer sowie 
Landwirte. Hundekot kann dazu führen, dass, 
wenn er über das Heu oder Gras in die Nahrungs-
mittelkette gelangt, bei den Kühen sogar gesund-
heitliche Schäden entstehen.

Jeder Hundebesitzer ist dazu verpflichtet, 
den Kot seines Vierbeiners ordnungsgemäß 
zu entsorgen.

Verwenden Sie dazu die kostenlosen Hundekot-
säckchen bei den Robidog-Stationen.

Werfen Sie diese Säckchen nicht 
in Wiesen oder ins Gebüsch, sondern 
in die flächendeckend aufgestellten 
Abfallkübel!



Erzählcafé

Ende des 2. Weltkriegs und
Nachkriegsjahre in Jagdberg
Dienstag, 21. Oktober 2025, um 17:30 Uhr
Gasthof Löwen in Röns

Anlässlich des 80. Jahrestages des Kriegsendes möchten wir
Erinnerungen teilen, Geschichten erzählen und fast Vergessenes
bewahren. Gerne können Fotos und Unterlagen aus dieser Zeit
mitgebracht werden.

Annahmeschluss für die Dezember-Ausgabe
ist am Freitag, 12. Dezember 2025. 

DEZEMBER-AUSGABE GEMEINDEINFO




